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— AUFSCHLAG —

die Volleyball-Saison ist in ihrer entscheidenden Phase angekommen: die 
Play-Offs beginnen. Wir freuen uns auf spannende Spiele und dass sich 
die Mannschaft für ihre gute Saisonleistung belohnt. Bisher hat mir die 
Mannschaft der SWD powervolleys sehr viel Freude bereitet und ich hoffe, 
dass es ihr auch in den kommenden Play-Off-Spielen wieder gelingt.

Aber auch die beiden anderen Säulen des Dürener Volleyballs, die 
Volleyballabteilung des Dürener TV und die Volleyball-Akademie Düren, 
gehen in die letzten Runden der Saison. Die Herrenmannschaft und 
die 1. Damen des Dürener TV sind als Aufsteiger in die Regionalliga 
bzw. Oberliga noch im Kampf um den Klassenerhalt. Die Jugendteams 
kämpfen bei ihren Westdeutschen Meisterschaften um gute Platzie-
rungen. Die Teilnahme an diesen Meisterschaften ist für die Kinder, 
aber auch für den Verein schon ein sehr großer Erfolg.

Aufgrund der guten Zusammenarbeit zwischen der Volleyball-Aka-
demie Düren und der Volleyballabteilung des Dürener Turnver-
eins wächst die Zahl an Volleyballinteressierten Kindern in Düren 
immer mehr.

Dies sicherlich auch aufgrund der vielen Spender und Unterstützer 
der Volleyball-Akademie Düren und der Volleyballabteilung, bei 
denen wir uns hiermit herzlich bedanken möchten.

Durch diese Unterstützung können in vielen Schulen regelmäßige 
Volleyball-AGs und weitere Aktivitäten für Kinder durchgeführt 
werden. Damit findet vielleicht das eine oder andere Talent in 
den kommenden Jahren den Weg in die Bundesliga.

Die gute Jugendarbeit in Düren wird aber auch beim West-
deutschen Volleyball-Verband mit großer Aufmerksamkeit 
beobachtet. Der Verein hat sich dort auf einen der begehrten 
Standorte als Landesleistungsstützpunkt Volleyball mit guten 
Aussichten beworben.

Also liebe Volleyball-Fans und Unterstützer: Anfeuern und 
Daumen drücken bei den Play-Offs und bei allen anderen 
Teams, die für den Dürener Volleyball stehen.

Andreas Peterhoff 
Volleyball-Akademie Düren e.V.

LIEBE VOLLEYBALLFREUNDE,
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— RÜCKBLICK —

ALS TABELLENVIERTER IN DIE PLAYOFFS
Ein Spitzenspiel mit Freunden, Karneval in Frankfurt und ein 
guter Abschluss – so lässt sich der letzte Abschnitt der Hauptrunde 
in der Bundesliga-Saison 2016/17 aus Dürener Sicht zusammen-
fassen. Drei Partien hatten die SWD powervolleys dabei noch zu 
absolvieren. Nach zwei Niederlagen gegen vor unserer Mann-
schaft platzierte Konkurrenten endete das letzte Spiel vor den 
Playoffs erfolgreich.

Zunächst waren am 18. Februar die Berlin Recycling Volleys zu 
Gast in Düren. Unsere Mannschaft hatte eine Woche zuvor ge-
rade den äußerst wichtigen Sieg in Lüneburg errungen und 
stand nun vor der nächsten großen Herausforderung gegen 
den Titelverteidiger. Die Stimmung war dabei nicht nur wegen 
der freundschaftlichen Beziehung zwischen den beteiligten Fan-
clubs bestens, sondern auch weil Duelle zwischen Düren und 
Berlin unabhängig vom Saisonverlauf immer eigene Gesetze 
haben. Auch diesmal ging es wieder eng zur Sache. Im ersten 
Satz drehten die Hausherren einen frühen Rückstand. Sie gingen 
selbst in Führung, verpassten am Ende aber die entscheiden-
den Punkte. In der Schlussphase des hart umkämpften zweiten 
Satzes versäumten es die SWD powervolleys ebenfalls, sich für 
die starke Leistung zu belohnen; erneut hieß es 23:25. Nach der 
Pause konnte unser Team dann nicht mehr so gut mithalten und 
musste sich mit 18:25 geschlagen geben.

Ausgerechnet am Karnevalssonntag verließ unsere Mannschaft 
dann die närrische Heimat, denn der Bundesliga-Spielplan sah 
ein Auswärtsspiel gegen die United Volleys in Frankfurt vor. Die 
Moskitos reisten in großer Anzahl und rot-weißen Kostümen 

ebenfalls nach Hessen, um vor Ort für die lautstarke Unterstüt-
zung zu sorgen. Der Dürener Plan, sich sowohl gegenüber dem 
Hinspiel am ersten Spieltag als auch im Vergleich zum Berlin-Spiel 
zu steigern, misslang letztlich trotzdem. Im ersten Satz reichte 
nach einer starken Aufholjagd eine Führung der SWD power-
volleys nicht zum Satzgewinn – 23:25 nach 23:21. Der zweite 
Durchgang war ein Satz mit X, weil bei den Gästen gar nichts 
funktionierte. 11:25 stand letztlich auf der Anzeigetafel. Im dritten 
Spielabschnitt sorgte zunächst eine 5:1-Führung unserer Mann-
schaft für neue Hoffnung, aber wieder zeigte Frankfurt die bes-
sere Reaktion und setzte sich mit 25:22 durch. Erneut gab es also 

Die SWD powervolleys gratulieren ihrem Kapitän Jaromir Zachrich vor dem 
Spiel gegen die Berlin Recycling Volleys zur Geburt seines Sohnes.

Gegen den TV Bühl konnten sich die SWD powervolleys klar und deutlich 
mit 3:0 durchsetzen.
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keinen Sieg gegen die United Volleys. Immerhin war der wich-
tige vierte Tabellenplatz zu diesem Zeitpunkt schon gesichert.

Die Bilanz der letzten Wochen zeigte Ende Februar also eine 
Negativserie von drei Niederlagen in vier Spielen. Auch wenn 
bei zwei dieser verlorenen Partien hochkarätige Gegner auf der 
anderen Seite des Netzes standen, waren das keine erfreulichen 
Zahlen. Zum Abschluss der Hauptrunde brauchte unsere Mann-
schaft ein Erfolgserlebnis, um mit einem besseren Gefühl in die 
entscheidende Phase der Saison zu gehen. Das letzte Spiel vor 
den Playoffs fand am 5. März ebenfalls auswärts statt, nämlich 
beim TV Bühl. Gegen den Tabellensiebten traten die SWD po-
wervolleys von Beginn an souverän auf. Eine stabile Annahme 
war die Grundlage dafür, dass Jani Sippola sowohl Marvin Pro-
lingheuer als auch den Mittelblockern viele gute Bälle zuspie-
len konnte, aus denen Punkte für Düren resultierten. Unsere 
Mannschaft ging schnell in Führung und ließ den Gastgebern in 
der Endphase des ersten Satzes keine Chance mehr. Zu Beginn 

des zweiten Satzes vergrößerten sich die personellen Probleme 
der Schwarzwälder, die nur noch bis zur Mitte des Satzes mit 
unserem Team mithalten konnten (25:20). Der dritte Abschnitt 
verlief dann ähnlich deutlich wie der erste und mit einem 25:19 
war der Sieg vollendet.

Nun beginnen also die Playoffs. Wie in der letzten Saison treffen 
die SWD powervolleys im Viertelfinale auf die SVG Lüneburg, 
allerdings mit einem wichtigen Unterschied. Diesmal gehen 
wir als Tabellenvierter ins Rennen und haben deshalb im ersten 
Duell sowie einem eventuellen Entscheidungsspiel Heimrecht. 
Der VfB Friedrichshafen und die Berlin Recycling Volleys treffen 
auf die Sieger der Pre-Playoffs: Netzhoppers KW und TV Bühl. 
Außerdem spielen die United Volleys gegen den TSV Herrsching.

Weitere Informationen zum Playoff-Modus lesen Sie in der 
Rubrik „Volleyball 1x1“ (Seite 21).

— Markus Schnitzler

Nach der deutlichen Niederlage gegen Berlin mussten die SWD powervolleys auch eine 0:3-Niederlage bei den United Volleys Rhein Main hinnehmen.

Vor 2.000 Zuschauer in der ausverkauften Arena Kreis Düren mussten sich die SWD powervolleys trotz zwei starker Sätze mit 0:3 gegen den deutschen 
Meister aus Berlin geschlagen geben.
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SWD Powervolleys vor – noch ein Tor!
Weitere Info’s gibt es im Netz: 
www.vossen-soehne.de, und jetzt 
erstmal viel Spaß beim heutigen Spiel!

Auf dem Friedhof und am Haus
führe ich für Sie Neuanfertigungen,

Änderungen, Ergänzungen und
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SWD POWERVOLLEYS DÜREN 2016/2017
DAS TEAM DER

BLAIR BANN

RUDY VERHOEFF

TIM BROSHOG

TOMI RUMPUNEN

DENNIS BARTHEL

OSSI RUMPUNEN

ROMANS SAUSS

Größe: 1,85 m 
Geburtstag: 26.02.1988 
Nationalität: kanadisch 
Position: Libero

Größe: 1,98 m 
Geburtstag: 24.06.1989 
Nationalität: kanadisch 
Position: Diagonalangreifer

Größe: 2,05 m 
Geburtstag:  02.12.1987 
Nationalität: deutsch 
Position: Mittelblocker

Größe: 1,94 m 
Geburtstag: 11.04.1987 
Nationalität: finnisch 
Position: Außenangreifer

Größe: 2,01 m 
Geburtstag: 21.03.1996 
Nationalität: deutsch 
Position: Außenangreifer

Größe: 1,87 m 
Geburtstag: 18.04.1989 
Nationalität: finnisch 
Position: Außenangreifer

Größe: 1,92 m 
Geburtstag: 27.06.1989 
Nationalität: lettisch 
Position: Außenangreifer

MARVIN PROLINGHEUER

JAY BLANKENAU

MICHAEL ANDREI

JAROMIR ZACHRICH

JANI SIPPOLA

TRAINER: 
TOMMI TIILIKAINEN

Größe: 2,08 m 
Geburtstag: 29.06.1990 
Nationalität: deutsch 
Position: Diagonalangreifer

Größe: 1,94 m 
Geburtstag: 27.09.1989 
Nationalität: kanadisch 
Position: Zuspieler

Größe: 2,10 m 
Geburtstag: 06.08.1985 
Nationalität: deutsch 
Position: Mittelblocker

Größe: 2,01 m 
Geburtstag: 14.04.1985 
Nationalität: deutsch 
Position: Mittelblocker

Größe: 1,92 m 
Geburtstag: 04.05.1990 
Nationalität: finnisch 
Position: Zuspieler

# 9

# 11

# 17

# 2

# 3
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Die Kanzlei Stücker Newger & Partner mbB ist eine mittelständische 
Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit Standorten in 
Schwelm, Wuppertal und Düren. Angeboten wird das gesamte Dienstleis-
tungsspektrum der Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung und Unterneh-
mensberatung. Neben den originären Aufgaben der Steuerberatung und 
Wirtschaftsprüfung sind die Wirtschaftsexperten auch spezialisiert in dem 
Bereich der Unternehmensnachfolge sowie der optimierten Ausgestaltung 
betriebswirtschaftlicher Prozesse und Finanzierungsfragen. Besonders Man-
danten aus der mittelständischen Wirtschaft – darunter auch international 
tätige Unternehmen, kommunale Betriebe, Stiftungen sowie Freiberufler 
schätzen die Kanzlei als zuverlässige Ratgeber. Da die Arbeit der Kanzlei auf 
ein gemischtes Mandantenportfolio abgestimmt ist, gehören interdiszip-
linäre Aufgaben zum Tagesgeschäft. Hierzu gehören auch Beratungen zu 
den Schnittstellen des Gesellschafts und Familienrechtes. Dabei werden die 
Leistungen individuell auf die Bedürfnisse der Mandanten zugeschnitten.

Partner des Mittelstandes

Standort Schwelm  ·  Hattinger Straße 15  ·  58332 Schwelm
Telefon: 0 23 36 / 4 44 17-0  ·  Telefax: 0 23 36 / 4 44 17-20
E-Mail: schwelm@snpartner.de

Standort Wuppertal  ·  Kohlstraße 92  ·  42109 Wuppertal
Telefon: 02 02 / 49 59 63-0  ·  Telefax: 02 02 / 49 59 63 20
E-Mail: wuppertal@snpartner.de

www.snd-partner.de

Standort Düren  ·  Am Langen Graben 33  ·  52353 Düren
Telefon: 0 24 21 / 12 19 68-0  ·  Telefax: 0 24 21 / 12 19 68 20
E-Mail: dueren@snpartner.de
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Playoffphase Datum/Uhrzeit Heimmannschft Gast Ergebnis

Pre-Playoff 7-10 08.03 - 20.00 Uhr TV Bühl Solingen 3:0 (25:20, 25:21, 25:15) 
 12.03 - 16.00 Uhr Solingen TV Bühl 1:3 (21:25, 22:25, 25:20, 15:25)

Pre-Playoff 8-9 08.03 - 19.00 Uhr Netzhoppers KW TV Rottenburg 3:1 (20:25, 25:22, 25:21, 25:20) 
 11.03 - 19.30 Uhr TV Rottenburg Netzhoppers KW 3:0 (25:22, 25:21, 25:11) 
 15.03 - 19.00 Uhr Netzhoppers KW TV Rottenburg Spiel fand nach 
    Redaktionsschluss statt

Viertelfinale 18.03 - 19.30 Uhr VfB Friedrichshafen Sieger Netzhoppers - Rottenburg 
Playoff 1-8 unbest. verschoben Sieger Netzhoppers - Rottenburg VfB Friedrichshafen 
 29.03 - 20.00 Uhr ** VfB Friedrichshafen Sieger Netzhoppers - Rottenburg

Viertelfinale 18.03 - 18.30 Uhr Berlin Recycling Volleys TV Bühl 
Playoff 2-7 26.03 - 16.00 Uhr TV Bühl Berlin Recycling Volleys 
 29.03 - 19.30 Uhr ** Berlin Recycling Volleys TV Bühl

Viertelfinale 18.03 - 19.30 Uhr United Volleys Rhein Main TSV Herrsching 
Playoff 3-6 22.03 - 20.00 Uhr TSV Herrsching United Volleys Rhein Main 
 26.03 - 16.00 Uhr ** United Volleys Rhein Main TSV Herrsching

Viertelfinale 19.03 - 18.00 Uhr SWD powervolleys SVG Lüneburg 
Playoff 4-5 22.03 - 20.00 Uhr SVG Lüneburg SWD powervolleys 
 29.03 - 19.00 Uhr ** SWD powervolleys SVG Lüneburg

(**) Entscheidungsspiel: Das Spiel entfällt, wenn der Gesamtsieger vorzeitig feststeht.

AKTUELLE SPIELE IN DER 1. VOLLEYBALL — BUNDESLIGA (MÄNNER)

— AKTUELLES —
STANDORTE
1. BUNDESLIGA MÄNNER

Pl. Mannschaft Spiele Siege Sätze Punkte

1 VfB Friedrichshafen 20 19 57:14 53

2 BERLIN RECYCLING Volleys 20 17 54:13 52

3 United Volleys Rhein-Main 20 16 52:20 47

4 SWD powervolleys DÜREN 20 14 44:25 40

5 SVG Lüneburg 20 12 41:29 36

6 TSV Herrsching 20 8 36:41 26

7 TV Ingersoll Bühl 20 7 29:44 23

8 Netzhoppers Solwo Königspark KW 20 7 28:44 22

9 TV Rottenburg 20 6 26:49 18

10 VCO Berlin 20 2 12:55 7

11 Solingen Volleys                                            20 2 12:57 6

TABELLE





Seite 14

Die gebürtige Kreuzauerin ist Mannschaftsmanagerin unserer SWD 
powervolleys und seit nunmehr 15 Jahren begeisterte Volleyball-

Anhängerin. Dabei stand sie auch eine ganze Weile 
selber auf dem Spielfeld. „In Kreuzau gab es in 

meiner Kindheit ein Sportfest, auf dem ver-
schiedene Sportarten vorgestellt wurden, 

darunter auch Volleyball. Der Sport hat 
mich direkt gefesselt und somit habe 
ich angefangen selbst zu spielen“, 
erzählte uns die 24-Jährige. Seit eini-
gen Jahren schon ist Annika bei den 
SWD powervolleys hinter den Kulis-
sen aktiv und verstärkt das Team hin-
ter dem Team mit viel Engagement. 

Sei es als Koordinatorin des Ballrol-
ler- und Wischer-Teams, als Mitglied 

des Anschreiber-Teams, das die Spiel-
stände und Wechsel live erfasst, oder 

als Europapokal-Managerin, die Dürenerin 
steckt ihr ganzes Herzblut in den Verein. Ak-

tuell steht sie als Teammanagerin für die Spieler 
als Ansprechpartnerin zur Verfügung und hilft ihnen bei 

allem, was eben ansteht. „Daneben bin ich für die Heimspielor-
ganisation zuständig und übernehme auch noch eine Reihe von 
anderen Aufgaben, wie zum Beispiel im Social-Media-Bereich. 
Natürlich mache ich das nicht alleine, denn ohne unsere zahlrei-
chen Helfer wäre das alles überhaupt nicht möglich“, so Annika. 
Am Volleyball fasziniert die 24-jährige Dürenerin der starke As-
pekt des Mannschaftsspiels. „Um Volleyball spielen zu können, 
muss man ein absoluter Teamplayer sein. Unsere Mannschaft 
zeigt gerade sehr gut, wie das geht und was daraus Tolles ent-
stehen kann. Außerdem sind die Emotionen bei dem Sport etwas 
ganz Besonderes“, so Annika. Man merkte im Interview deutlich, 
wie viel ihr die Arbeit bei den powervolleys in Düren bedeutet. 
„Düren ist für mich ein Zuhause mit vielen tollen Menschen um 
mich herum, mit denen ich zusammenarbeiten darf. Ohne unsere 
vielen Helfer und Fans hier wäre Volleyball in Düren nur halb so 
groß und mein Job nur halb so schön. Vielen Dank an Euch alle!“

In der Freizeit…

Wenn sie nicht gerade für die SWD powervolleys unterwegs ist, 
dann verbringt Annika ihre Freizeit gerne mit ihren Freunden, zum 
Beispiel bei einem gemütlichen Filmabend. Dann darf es gerne 
eine amerikanische Sitcom á la Big Bang Theory oder Friends sein. 
„Meine absolute Lieblingsserie ist die 90er Sitcom The Nanny. Die 
Frau ist einfach große Klasse“, so Annika. „Aber generell habe ich 
ziemlich viele verschiedene Interessen und es sind vermutlich viel 
zu viele, um sie alle aufzuzählen. Was ich aber auf jeden Fall gerne 
mit Freunden mache, ist Shoppen“, gestand uns die gebürtige 
Kreuzauerin mit einem Lachen. Aber nicht nur mit Filmen, Freun-
den oder Shoppen vertreibt sich die lebensfrohe Team Managerin 
ihre Freizeit, sie greift auch gerne mal zu einem Buch. „Am liebs-
ten lese ich englische Kurzgeschichten, besonders gut gefallen 
mir zum Beispiel die Geschichten von Edgar Allan Poe“, so die Dü-
renerin. Der Hang zur englischen Literatur liegt dabei vielleicht 
auch in ihrem Studium begründet. Die 24-Jährige macht zurzeit 
ihren Master in Englisch und Geschichte auf Lehramt. Ob sie aber 
wirklich nach dem Studium als Lehrerin arbeiten wird, bleibt ab-
zuwarten, wie sie uns erzählt hat. „Vielleicht werde ich nach dem 
Studium wirklich als Lehrerin arbeiten, weil mir die Arbeit mit Kin-
dern und das Unterrichten eine Menge Spaß machen. Allerdings 

ANNIKA BLAESER — DIE OFFENHERZIGE
gefällt mir mein jetziger Job auch wahnsinnig gut, daher wäre es 
schön, wenn ich vielleicht dabei bleiben könnte“, verriet sie uns.

Ein Blick in die Zukunft
Und wo siehst du dich in, sagen wir, zehn Jahren, Annika? „Mann, 
Kinder, Haus, Hund, weißer Gartenzaun…nein nur Spaß“, gab uns 
Annika lachend zur Antwort. „Ich kann mir das alles zwar auch gut 
vorstellen, möchte mich da aber wirklich noch nicht festlegen. 
Vielleicht mache ich auch in zehn Jahren eine Weltreise und tingle 
durch die Weltgeschichte. Man weiß nie, was kommt. Nach diesem 
Motto versuche ich auch ein bisschen zu leben, denn ich glaube, 
am Ende bereut man meist die Dinge, die man nicht getan hat.“ 
Diese Einstellung und dieses Engagement schätzt Annika auch an 
ihrem Vorbild, Roger Federer. „Dieser Sportler ist schon eine Art 
Vorbild für mich. Egal welche Steine ihm in den Weg gelegt werden 
– zum Beispiel Verletzungen – er kommt wieder, besser denn je.“

Mit viel Herzblut
Was ihr nicht nur für die Zukunft sondern immer sehr wichtig ist, 
sind ihre Familie und Freunde. „Außerdem sind mir Ehrlichkeit und 
Respekt füreinander sehr wichtig“, so Annika weiter. „Wenn mein 
Umfeld glücklich ist, bin ich es auch. Und natürlich, wenn unsere 
Jungs sich über einen Sieg freuen. Ich fiebere immer so extrem 
mit, das ist oftmals eine ziemliche Achterbahnfahrt der Gefühle 
beim Spiel.“ Wenn ihr etwas wichtig ist, dann ist die 24-Jährige 
ohnehin immer mit vollem Herzblut dabei und setzt sich für sich 
und ihre Freunde ein. Generell durften wir Annika als Menschen 
kennenlernen, dem Harmonie sehr wichtig ist. „Es nervt mich 
zum Beispiel, wenn man nicht miteinander redet und versucht, 
Probleme auszusitzen, denn das bringt niemanden weiter. Mir 
ist Ehrlichkeit und Aussprache in solchen Situationen wichtig“, 
erzählte uns die lebensfrohe Dürenerin. Ehrlichkeit und ein res-
pektvoller Umgang, diese Eigenschaften schätzt sie an anderen 
Menschen besonders. Außerdem ist sie einer guten Portion Hu-
mor sehr zugetan, der darf dann auch gerne mal mit einer guten 
Prise schwarzem Humor gewürzt sein. „Eigentlich bringen mich 
recht viele Dinge zum Lachen, aber am besten sind immer noch 
ganz klassische Witze. Leider kann ich mir nur keine davon mer-
ken.“ Neben einem guten Witz, kann man unsere Teammanagerin 
übrigens auch mit einem leckeren Dessert glücklich machen, wie 
sie uns im Interview verraten hat. „Wenn es um mein Lieblings-
essen geht, dann kann ich nur sagen: Alles, was die Dessertwelt 
so zu bieten hat. An der Uni habe ich mir mein Mittagessen im-
mer danach ausgesucht, was es zum Nachtisch gab. Und Eis geht 
einfach immer!“
„Eis geht immer“, das werden wir uns merken. Zum Glück steht die 
Eis-Saison ja auch wieder vor der Tür. Aber zum Schluss noch eine 
Frage, Annika. Gibt es etwas, das die Fans über dich noch nicht 
wissen? „Eine gute Frage. Naja, ich bin 24 und trage seit Neustem 
eine feste Zahnspange. Damit habe ich noch ziemlich zu kämpfen 
und halte mir immer die Hand vor den Mund, wenn ich lache. Falls 
mir also mal jemand einen Witz erzählen sollte und ich schmeiße 
mich so richtig weg, halte mir aber die Hand vor den Mund, bitte 
nicht wundern.“ Wir waren im Interview erfreut über so viel Auf-
richtigkeit und sind froh, dass wir Annika als so lebensfrohen, sym-
pathischen und engagierten Menschen kennenlernen durften. Wir 
wünschen ihr für ihren weiteren Weg mit den SWD powervolleys 
viel Freude und Erfolg und sagen „Danke“ für das tolle Interview.

— Sven Wamig

— POWERVOLLEYS GANZ NAH —



Ambulante orthopädische
und neurologische Rehabilitation

Praxen für Logopädie,
Ergotherapie und Physiotherapie

Das Dürener Rehabilitationszentrum ist zerti ziert nach DIN 
EN ISO 9001 und proCum Cert.

Hoch quali zierte Mitarbeiter wie Diplom-Sportlehrer, Kran-
kengymnasten, Ergotherapeuten, Masseure, medizinische 
Bademeister und weitere Berufsgruppen des ambulanten 
Rehabilitationszentrums arbeiten mit modernen Behand-
lungsmethoden. Das Arzt-Therapeuten-Team arbeitet im 
Sinne bestmöglicher Rehabilitation zusammen. Im Rahmen 
der ambulanten Reha kann das DRZ den Transport zur Reha 
sicherstellen. Ob der Fahrdienst für Sie in Frage kommt, 
können Sie auch vorab telefonisch klären.

Dürener Rehabilitationszentrum  ·  Renkerstr. 43  ·  52355 Düren
Tel.: 02421 599-480  ·  Fax: 02421 599-481  ·  drz@ct-west.de

www.duerener-rehazentrum.de
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— NACHGEFRAGT —

UND KAI NIKLAUS

BEI TOMMI TIILIKAINEN

1. Wie bist du zum Volleyball gekommen?
Zum Volleyball generell über meine Schwester, zum Scouten über einen Freund, 
der bei mir im Team Volleyball gespielt hat.

2. Interessierst du dich auch für andere Sportarten neben Volleyball?
Fußball und Basketball

3. Was machst du nach Siegen, was nach Niederlagen?
Egal ob Sieg oder Niederlage, kurze Analyse und dann nach vorn schauen.

4. Hast du einen Lieblings- und einen Angstgegner?
Weder noch.

5. Was wolltest du unseren Fans immer schon einmal sagen?
Danke für die Unterstützung in Heim- und bei Auswärtsspielen!

1. Wie bist du zum Volleyball gekommen?
„Mein Vater spielte Volleyball – und war mein erster Coach.”

2. Welche Schlagzeile würdest du gerne im Netzgeflüster lesen?
„powervolleys stehen im Play-off-Finale”

3. Was sind deine Stärken, was eher deine Schwächen?
„Stärken: Energie, Neugierde, Humor, Entschlossenheit. 
Meine Stärken sind gleichzeitig meine Schwächen.”

4. Wenn ich nicht Volleyball-Profi wäre, würde ich jetzt…
„...etwas anderes mit großer Leidenschaft machen.”

5. Interessierst du dich auch für andere Sportarten neben Volleyball?
„Beachvolleyball. Tennis.”

6. Welches war dein bestes Spiel? Und welches war dein schlechtestes?
„Jedes Spiel ist einzigartig und wichtig. Jedes hat positive und negative Aspekte.”

7. Was machst du nach Siegen, was nach Niederlagen?
„Nach Siegen: den Moment genießen. Nach Niederlagen: aus Fehlern lernen und die Arbeit wieder aufnehmen.”

8. Was wolltest du unseren Fans immer schon einmal sagen?
„Ich hoffe, wir können euch eine unterhaltsame Show bieten, die euch bewegt.”

— Kevin Teichmann
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FotoStudio Sapia 
Hauptstr. 60  •  52372 Kreuzau •  02422-500 99 02 •  www.fotosapia.de

 

         Für die 
   schönen  
Momente
   im Leben    

FotoStudio Sapia
Portraitstudio - Bewerbungsfotos - Hochzeiten

Heinrich-Heine-Straße 13   ·   52349 Düren 
Telefon: (0 24 21) 40 77 60   ·   Fax: (0 24 21) 40 77 6 29 

E-Mail: kanzlei@rg-grassmann.de

Ein „geht nicht“ gibt es nicht.

www.rg-grassmann.de

Wir holen Sie da ab, wo Sie stehen und bringen 
Sie dorthin, wo Sie hinwollen.

Wir beraten individuell, nicht nach Standard.

Offenheit, Transparenz und ein starkes 
hochqualifiziertes Team sind Kernwerte unserer Arbeit.
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— ZU GAST —

VOLL IN DEN BLOCK… UND ABGEWEHRT!

Im Sommer 2005 gründete sich die SVG 
Lüneburg durch den Zusammenschluss der 
Volleyballmännermannschaften des MTV 
Treubund Lüneburg und des TSV Gellersen. 
Nun spielen die „Lünenhünen“ ihre dritte 
Saison im Volleyball-Oberhaus.

In der zurückliegenden Spielzeit war das 
Potential der Mannschaft aus der niedersäch-
sischen Stadt bereits ans Licht gekommen. 
Denn in der Liga sowie im Pokal entpuppte 
sich die Mannschaft des ehemaligen Natio-
nalspielers und vierfachen Volleyballer des 
Jahres, Stefan Hübner, als ernstzunehmender 
Gegner. Durch eine starke Phase im letztjäh-
rigen Saisonendspurt konnte Lüneburg im 
Viertelfinale unsere SWD powervolleys in 
zwei Spielen bezwingen und bis ins Halbfi-
nale marschieren, wo gegen Berlin die Reise 
endete. Es ist somit eine Neuauflage, aus 
dem unsere SWD powervolleys diesmal als 
die glücklichen Sieger hervorgehen wollen. 

Zwei Bronzemedaillen und ein Pokalfinale 
2015 sind die bisherige Bilanz von Stefan 
Hübner und seinem Trainerstab.  Grund ge-
nug für die Verantwortlichen, den Vertrag 
des Erfolgscoaches frühzeitig zu verlängern. 
In der Saisonvorbereitung einigten sich beide 
Seiten vorzeitig auf eine Zusammenarbeit bis 
2019. Um die Weichen auf eine erfolgreiche 
Zukunft zu stellen, wurde neben der Trainer-
position auch in Sachen Heimspielstätte eine 
zielführende Entscheidung getroffen.

Der lautstarke, immer ausverkaufte Hexen-
kessel in Gellersen mit seinen knapp 800 
Plätzen wird ab dem Herbst 2017 nicht länger 
als Spielstätte dienen. Der Rat der Hansestadt 
und der Landkreis beschlossen einheitlich 
den Neubau einer Multifunktionsarena, die 
knapp 3.500 Zuschauern Platz bietet. Neben 
der langfristigen Sicherung von Lüneburg 
als Standort für Sport auf Bundesliganiveau 
gewinnt die Region an Attraktivität. Es ist aber 

auch ein Ansporn für den Verein, in seiner ver-
mutlich letzten Spielzeit in der wohl legen-
dären Halle noch einmal alles aufs Parkett zu 
bringen, um erfolgreich zu sein.

Die personellen Veränderungen für die neue 
Spielzeit zahlten sich trotz der Karriereenden 
von Rene Bahlburg und Falko Steinke durch-
aus aus. Beide genossen eine lange Zeit bei 
der SVG und dürften positiv auf die zurücklie-
gende reguläre Saison blicken. Die Lücken im 
Team, die auch durch den Verlust von Oskar 
Klingner und Erik Mattson entstanden sind, 
schloss ein neuer amerikanischer Block im 
Team. Mit Fitterer, Kessel und Brinkley wur-
den gleich drei US-Amerikaner verpflichtet, 
die optimal in die spielerischen Planungen 
des Coaches passten und die Qualität im 
Kader auch im Hinblick auf die Playoffs kon-
kurrenzfähig wirken lassen. Jahrelange Erfah-
rung in der heißen Phase der Saison bringt 
Außenangreifer Matthias Pompe mit, der sich 
nach einigen Jahren in Düren dem Projekt in 
Lüneburg anschloss. Neben seiner Rolle als 
aktiver Spieler im Kader kümmert er sich mehr 
und mehr als Teammanager um verschiedene 
Belange, die die Mannschaft angehen.

Die abgelaufene reguläre Saison bestätigte 
den positiven Trend der gesamten Lüne-
burger Volleyballszene. Trotz jeweils zweier 
Niederlagen gegen die vier Teams, die vor 
der SVG in der Tabelle abschließen konnten, 
waren in den anderen Partien stets Siege zu 
verzeichnen. Lediglich eine 1:3-Niederlage in 
Bühl trübt die Bilanz gegen die Mannschaften 
hinter Lüneburg. In beiden Duellen mit unse-
ren Jungs entsprangen zwei hart umkämpfte 
3:1-Erfolge für die Dürener. Aber auf Grund 
der letzten Saison sollte unsere Mannschaft 
auch diesmal gewarnt sein, denn die Playoffs 
können ihre ganz eigenen Gesetze schreiben. 

— Alexander Kast

KADER UND TRAINERTEAM:
Nr. Name Größe Geburtsdatum Nationalität Position

1 Brinkley, Michael 179 cm 15.10.1992 USA Libero

2 Brüggemann, Immo 180 cm 17.01.1991 Deutschland Libero

3 Kevorken, Scott Michael 206 cm 16.02.1991 USA Mittelblock

5 Kessel, Cody 197 cm 03.12.1991 USA Außenangriff

7 Pörner, Jannik 201 cm 13.07.1994 Deutschland Diagonal

8 Kocian, Adam 192 cm 01.04.1995 Deutschland Zuspiel

9 Fitterer, Eric 203 cm 26.04.1993 USA Diagonal

10 Pompe, Matthias 198 cm 15.02.1984 Deutschland Außenangriff

12 Krage, Florian 203 cm 11.01.1997 Deutschland Mittelblock

13 Radzuweit, Lukas 197 cm 31.01.1997 Deutschland Außenangriff

14 Schlien, Michel 206 cm 05.03.1992 Deutschland Mittelblock

15 Møllgaard, Mads 197 cm 07.05.1995 Dänemark Außenangriff

16 Mora Sabate, Carlos 197 cm 19.03.1990 Spanien Zuspiel

18 Kruse, Patrick 206 cm 06.09.1988 Deutschland Mittelblock

Trainer: Stefan Hübner 
Co-Trainer: Söhnke Hintz, Bernd Schlesinger

SVG LÜNEBURG



MMelpunkt  Menss!
GEBÄUDEREINIGUNG  •  SICHERHEITSDIENSTE

GEBÄUDEMANAGEMENT  •  VERPFLEGUNG

AUF EIN NEUES —
GEMEINSAM IN DER 46. SAISON
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— DAS VOLLEYBALL 1X1 —

Und täglich grüßt das Murmeltier: Mit dem Beginn der 
Playoffs stellt sich nun die Frage, nach welchem Modus die 
Volleyball-Bundesliga der Männer am Ende den Meister krönt.

Hierbei spielt das Abschneiden in der Tabelle eine sehr wich-
tige Rolle auf dem Weg ins Finale.

Die Mannschaften auf den Plätzen zehn bis sieben spielen 
in den so genannten Pre-Play-Offs. Während der Zehnte 
auf den Siebten trifft, spielt der Neunte gegen den Achten. 
Die „Play-Off-Vorrunde“ wird im Best-of-three Modus aus-
gespielt, wobei die besser platzierte Mannschaft im ersten 
und dritten Spiel Heimrecht genießt.

Sobald ein Team zwei Spiele gewonnen hat, sichert es sich 
einen Platz im Viertelfinale. Dann wird es jedoch aufgrund 
der Stärke des nächsten Gegners sehr schwer, denn auf den 
nach der regulären Saison besser platzierten Sieger wartet 
die Nummer zwei der Tabelle, auf den „schwächsten“ Vier-
telfinalisten der Erstplatzierte.

Als einzige Partien stehen diese Begegnungen erst nach 
Abschluss der Pre-Play-Offs fest. Denn die beiden ande-
ren Viertelfinalpartien setzen sich bereits mit Ende der 
Hauptrunde zusammen. In diesem Fall trifft Platz drei auf 
Platz sechs, sowie Platz vier auf Platz fünf.

Auch das Playoff-Viertelfinale wird im Best-of-three-Modus 
ausgetragen, mit erneut zwei Heimspielen für die bessere 
Mannschaft. Somit wartet in diesem Jahr im Viertelfinale 
auf unsere viertplatzierten SWD powervolleys die Nummer 
fünf der Liga, die SVG Lüneburg.

Wenn nach den vier Viertelfinals die Halbfinalteilnehmer 
feststehen, gehen die Playoffs in die ganz heiße Phase.

Im Playoff-Halbfinale treten die besten vier Mannschaf-
ten in dieser Saison im Best-of-five-Modus gegeneinander 
an. Im Vergleich zum letzten Jahr geht die Halbfinalserie 
also wieder über fünf Partien. Mit drei Heimspielen für die 

besser platzierte Mannschaft, sollte die Serie über die volle 
Distanz gehen.

Die Zusammensetzung der Halbfinalbegegnungen ergibt 
sich erneut über die Tabelle nach der Hauptrunde. Der 
bestplatzierte Halbfinalist trifft also auf den Schwächsten, 
womit sich die beiden anderen verbliebenen Teams ge-
genüber stehen.

Ebenfalls hat die besser platzierte Mannschaft in drei der 
fünf Spielen Heimrecht. Das setzt natürlich voraus, dass es 
über die volle Distanz geht.

Schlussendlich bleiben zwei Mannschaften, die im Playoff-
Finale den deutschen Meister ausspielen. Das Finale geht 
im Best-of-five-Modus über maximal fünf Begegnungen, mit 
drei Heimspielen für den bestplatzierten Finalisten.

Der Meister ist gekrönt, sobald drei Spiele gewonnen wurden.

Info am Rande: Wenn eine Mannschaft in den Playoffs in ei-
ner der jeweiligen Runden ohne Niederlage weiterkommt, 
spricht man von einem „Sweep“.

— Alexander Kast

WEG ZUM TITEL: 
DER PLAYOFF-MODUS DER VBL



Als Partner und Versicherer 
gratulieren wir den SWD 
powervolleys zur Auszeichung
„Mannschaft des Jahres 2016“. Wir 
freuen uns, gemeinsam das 
Projekt „Volleyballakademie macht 
Schule“ in der Region Düren 
weiter voranzutreiben, um viele 
Kinder und Jugendliche für die 
Sportart Volleyball zu begeistern.

Hoffentlich Allianz versichert.

Mit der Mannschaft des Jahres
für die Zukunft des Sports.
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SWD POWERVOLLEYS

JUGEND

VOLLI 
ERKLÄRT HEUTE …

Am Tag vor dem Spiel geht die Reise los. Am vereinbarten 
Treffpunkt treffen sich alle Spieler, Trainer und Betreuer 
der Mannschaft. Jeder Spieler hat im Mannschaftsbus 
seinen festen Platz und macht es sich bequem. Viele brin-
gen zum Beispiel Kissen und Decke mit. Was macht man 
bei so langen Reisen? Die meisten hören einfach Musik, 
schauen einen Film oder lesen ein Buch. Aber auch Gespräche 
zwischen Trainer und Spielern über das anstehende Spiel 
finden bereits statt.

Nach der langen Reise geht es erst mal zum Einchecken und 
Auspacken ins Hotel, bevor es zum Abendtraining geht. 
Nach der langen Reise tun Bewegung und die Arbeit mit 
dem Ball besonders gut. Danach geht es wieder zurück zum 
Hotel. Dort gibt es dann Abendessen und noch eine kurze 
Taktikbesprechung, bevor alle Spieler zeitig ins Bett gehen.

Am nächsten Morgen starten alle natürlich mit einem guten 
Frühstück in den Tag. Danach bricht das Team zum Morgen-
training in die Spielhalle auf. Dort wird sich dann ca. eine 
Stunde schon mal für das Spiel „warm“ gemacht. Nach dem 
Training fahren alle zurück ins Hotel, wo das Mittagessen 

… WIE DIE REISE ZU EINEM AUSWÄRTSSPIEL ABLÄUFT.
meist schon auf alle wartet. Es wird gegessen, es gibt 
nochmal eine Taktikbesprechung und dann ziehen sich 
alle zurück, um vor dem Spiel noch etwas zu entspannen.

Jeder Spieler hat wie beim Heimspiel seine eigenen Rituale, 
um sich perfekt auf das Spiel vorzubereiten. Bevor die Mann-
schaft dann zum Spiel aufbricht, gibt es noch einen kleinen 
Snack zur Stärkung. Dann geht’s auch schon los zum Spiel. 
Das könnt Ihr Euch natürlich online bei sportdeutschland.
tv kostenlos ansehen und mit unseren Jungs mitfiebern. 
Auch die Moskitos sind meist bereits schon angekommen, 
um das Team lautstark zu unterstützen.

Wenn nach dem Spiel alle geduscht sind und etwas ge- 
gessen haben, geht es dann auch schon ab nach Hause, 
wo dann die Vorbereitungen für das nächste Spiel schon 
auf die Spieler und den Trainer warten.

— Annika Blaeser

Diese Seite wird Ihnen präsentiert von der 



Peterhoff Immobilien GmbH     Nideggener Str. 213     52349 Düren  
T 02421 - 40 77 80     F 02421 - 40 77 819 
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 Wertermittlung & Gutachten 
 Baubetreuung & -ausführung

· Orthopädische Maßschuhe
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· Medizinische Fußpflege
· Einlagen nach Maß
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· Therapie & Prophylaxe Schuhe
· Moderne Schuhreparatur
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Jetzt geht die Saison 2016/17 der Volleyball-Bundesliga 
mit den Playoffs in die entscheidende Phase. In der Saison 
1999/2000 qualifizierten sich die Dürener Volleyballer erst-
mals für das Viertelfinale um die deutsche Meisterschaft. 
Seitdem waren sie immer an den Playoffs beteiligt. Die 
größten Erfolge gelangen in den Jahren 2005 bis 2007, 

DÜREN IN DEN PLAYOFFS — EINE BILANZ
— RUND UM DEN CLUB —

Saison Playoffs

1999/2000 Spiel um Platz 3
0:3, 1:3 gegen Wuppertal

2000/2001 Spiel um Platz 3
0:3 gegen Berlin

2001/2002 Viertelfinale
3:2, 1:3, 1:3 gegen Wuppertal

2002/2003 Viertelfinale
1:3, 2:3 gegen Wuppertal

2003/2004 Spiele um Platz 3
3:2, 3:1 gegen Wuppertal

2004/2005 Finale
1:3, 0:3, 0:3 gegen Friedrichshafen

2005/2006 Finale
0:3, 3:2, 0:3, 3:1, 0:3 gegen Friedrichshafen

2006/2007 Finale
0:3, 0:3, 0:3 gegen Friedrichshafen

2007/2008 Viertelfinale
0:3, 3:0, 1:3 gegen Haching

Saison Playoffs

2008/2009 Viertelfinale
0:3, 1:3 gegen Berlin

2009/2010 Halbfinale
0:3, 2:3, 1:3 gegen Haching

2010/2011 Halbfinale
0:3, 1:3 gegen Friedrichshafen

2011/2012 Viertelfinale
0:3, 0:3 gegen Friedrichshafen

2012/2013 Viertelfinale
0:3, 0:3 gegen Friedrichshafen

2013/2014 Viertelfinale
1:3, 0:3 gegen Bühl

2014/2015 Halbfinale
1:3, 2:3, 0:3 gegen Berlin

2015/2016 Viertelfinale
2:3, 1:3 gegen Lüneburg

2016/2017 Aktuell Viertelfinale
gegen SVG Lüneburg

— Markus Schnitzler

als Düren dreimal in Folge im Finale gegen Friedrichsha-
fen stand und Vizemeister wurde. 2010, 2011 und 2015 
erreichte unsere Mannschaft anschließend nochmal das Halb-
finale. In den anderen Jahren war – wie in der vergangenen 
Saison – im Viertelfinale Schluss.

1. Hück es et su wigg, die Arena es voll, 
 Moskitos un Fans sen wie raderdoll. 
 Hück weed jespellt, jekämpf un taktiert 
 Un wenn et klapp dann drei Punkte kassiert.

2. Uns Festung es he, mir stonn wie en Wand, 
 de Familich jit Jas, sin de siebte Mann. 
 Aufschlach un Punkt, Abwehr Granit 
 eetste Anjriff setz un ihr sengt jetz met.

Refrain: 
 Ole, Ole powervolleys us Düren an de Rur, 
 mir stonn zosamme, han Emotione pur. 
 Ole, Ole powervolleys in Düren zo Hus, 
 Moskitos, Fans un Mannschaft sin us einem Juss. 
 Schalalala – Ole, Ole – powervolleys Düren –  
 ons Hätz schlät he. 
 Schalalala -  Ole, Ole – Powervolleys Düren – 
 ons Hätz dat schlät he.

— UNSERE HYMNE: DER LIEDTEXT ZUM MITSINGEN —

OLE, OLE SWD POWERVOLLEYS
3. Mir stonn zo üch, loss die andre doch schwade, 
 uns schlät et Hätz wie en Trumm deef em Mage. 
 Et es immer jeil un spannend bes zom Schluss, 
 drei Punkte em Sack, kumm seng et erus.

Refrain:

4. Mer fahre och quer durch et Land, 
 reichen Spieler un Jegner de Hand. 
 Mer sin fair un niemols jemein, 
 powervolleys – unsre Verein!

Refrain:

Lyrics: Reiner Mörkens, Franz Wahl, Frank Arertz 

Musik: Franz Wahl, Reiner Mörkens, Stephan Heimbach 

Chor:  Moskitos 

Idee/Koordination: Jürgen Schulz 

Unterstützt von gepe /SWD

 Kaufm. & techn. Gebäudemanagement 
 Vermietung & Verkauf 

 Wertermittlung & Gutachten 
 Baubetreuung & -ausführung



Geburtsdatum: 14.07.1994 
Wohnort: Heimbach 
Hobbys: Fußball, Schreiben und Lesen rund um 
Sport, Freunde 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit: 
September 2014 
Meine Funktion:  Redakteur beim Netzgeflüster 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
Die Top-Adresse für Spitzensport in der Region! 
Das wünsche ich dem Verein: Volle Hallen mit 
glücklichen Fans des Volleyballsports und einen 
Pokal für die Vitrine.

Geburtsdatum: 9.11.1979 
Wohnort: Düren 
Hobbys: Volleyball, Musik, Lesen, 
Computer / Internet 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit: 2004 
Meine Funktion: Netzgeflüster-Autor, Website- 
Administrator, Newsletter-Verfasser, Moskito 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
einen wesentlichen Teil meines Lebens 
Das wünsche ich dem Verein: weiterhin seriöses 
Arbeiten und sympathisches Auftreten sowie 
irgendwann mal einen Titel

Geburtsdatum: 15.04.1991 
Wohnort: Düren 
Hobbys: Schreiben, Musik 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit: 01.09.2015 
Meine Funktion: Netzgeflüster-Redakteur 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
Dürener Familie 
Das wünsche ich dem Verein: Weiterhin gute 
Entscheidungen in wirtschaftlicher wie 
sportlicher Hinsicht.

Geburtsdatum: 17. Juni 
Wohnort: Düren 
Hobbys: Sport, Musik, Politik, Neugier 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit:  2006 
Meine Funktion: Ehrenamtler, u.a. Redaktionsmitglied 
im Netzgeflüster 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
Emotion pur, ob auf dem Spielfeld oder auf der Tribüne 
Das wünsche ich dem Verein: Ein glückliches Händchen 
bei der Zusammensetzung des neue Teams und einen 
weiteren Einzugs ins Pokalfinale

Geburtsdatum: 05.08.1988 
Wohnort: Langerwehe 
Hobbys: Natürlich, die obligatorische 
Steckbrief-Frage...tz tz ;) 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit:  September 2014 
Meine Funktion: Netzgeflüster-Schreiberling 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
Heimatverbundenheit 
Das wünsche ich dem Verein: Gute Spiele und 
weiterhin eine so tolle Vereins-Atmosphäre

Geburtsdatum: 26.08.1988 
Wohnort: Eschweiler 
Hobbys: Volleyball, Fussball, Sport, kochen 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit:  2012 
Meine Funktion: Ehrenamtler (u.a. Unter- 
stützung der Marketingaktivitäten, 
Projektleitung Netzgeflüster) 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
emotionale Verbundenheit — auf dem 
Spielfeld und hinter den Kulissen 
Das wünsche ich dem Verein: eine sportlich 
und wirtschaftlich erfolgreiche Zukunft

DIE REDAKTION STELLT SICH VOR
 ALEXANDER KAST 

 MARKUS SCHNITZLER 

 KEVIN TEICHMANN 

 JÜRGEN SCHULZ 

 SVEN WARMIG 

 SEBASTIAN LINN 
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VERMOP ist einer der interna-

tional führenden Hersteller 

von Reinigungs geräten, 

Reinigungschemie und 

-zubehör und setzt immer 

wieder neue Maßstäbe, um in 

optimaler Weise effizientes 

Reinigen zu ermöglichen. 

Der Name steht für hoch-

wertige professionelle 

Produkte und modulare 

Reinigungs systeme, die 

innovativ, praxisbewährt 

und langlebig sind. Ihre 

Qualität stellen sie tagtäglich 

im professionellen Einsatz 

unter Beweis – auf Flug häfen, 

in Hotels, Krankenhäusern,  

Bürokomplexen und Schu-

len. Zudem bietet VERMOP 

umfassenden Service, 

kompetente Beratung und 

absolute Zuverlässigkeit in 

der Zusammen arbeit.

www.ve rmop . com

Geburtsdatum: 30.06.1992 
Wohnort: Kreuzau 
Hobbys: Volleyball und Sport, ein gutes  
Buch lesen, ins Kino gehen 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit: März 2006 
Meine Funktion: Team Manager, 
Netzgeflüster Schreiberling 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
Emotionen, Leidenschaft, Familie, Freunde, kurzum: 
nicht aus meinem Leben wegzudenken 
Das wünsche ich dem Verein: Eine randvolle 
Arena Kreis Düren und natürlich ganz viele Titel

Geburtsdatum: 17. Juni 
Wohnort: Düren 
Hobbys: Sport, Musik, Politik, Neugier 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit:  2006 
Meine Funktion: Ehrenamtler, u.a. Redaktionsmitglied 
im Netzgeflüster 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
Emotion pur, ob auf dem Spielfeld oder auf der Tribüne 
Das wünsche ich dem Verein: Ein glückliches Händchen 
bei der Zusammensetzung des neue Teams und einen 
weiteren Einzugs ins Pokalfinale

Geburtsdatum: 05.08.1988 
Wohnort: Langerwehe 
Hobbys: Natürlich, die obligatorische 
Steckbrief-Frage...tz tz ;) 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit:  September 2014 
Meine Funktion: Netzgeflüster-Schreiberling 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
Heimatverbundenheit 
Das wünsche ich dem Verein: Gute Spiele und 
weiterhin eine so tolle Vereins-Atmosphäre

Geburtsdatum: 24.05.1939 
Wohnort: Merzenich 
Hobbys: Fotografieren, Reisen. Am besten beides 
zur gleichen Zeit. 
Ich bin bei den SWD powervolleys seit: 2005 zur 
Arenaeinweihung 
Meine Funktion: Fotograf 
Die SWD powervolleys bedeuten für mich: 
Nicht alles, aber mehr als ich manchmal zugebe. 
Das wünsche ich dem Verein: Gute Spiele volle Halle, 
bei den Playoffs ganz, ganz weit vorne. In naher 
Zukunft ein Titel.

 ANNIKA BLAESER  RUDI BARTGENS 
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— RUND UM DEN CLUB —

BILDERREIHE: VOR DEM ANPFIFF IN DER ARENA

So sieht die Arena meist vor der Arbeit des Aufbauteam aus.

Allein für das Spielfeld werden sechs solcher Bahnen, 
jeweils 1,5 Meter breit, benötigt.

Dann werden alle Bahnen „glatt gebügelt“.
Das Hallenaufbau-Team kümmert sich auch um die Banden, was durch 
die neue LED-Technik keine leichte Aufgabe ist.

Beim Verlegen ist besondere Sorgfalt gefragt, damit der Boden nicht zur 
Stolperfalle wird. Alle Nähte werden deshalb abgeklebt.

Anschließend werden die Werbeaufkleber zentimetergenau 
auf dem Boden befestigt.

Und dann ist das Spielfeld so gut wie aufgebaut.

Zunächst werden sämtliche Bahnen ausgerollt.

Wir haben bereits in unserer letzten Ausgabe darüber berichtet, dass es vor einem Heimspiel für unser Team hinter dem Team 
viel zu tun gibt. Heute möchten wir euch noch einmal den Hallenaufbau etwas näher bringen.
Die Arbeit beginnt schon ein, zwei Tage vor dem Spiel, wenn das für den Hallenaufbau zuständige Team die Arena betritt…..

Es müssen jetzt noch der Anschreiber-Tisch, das Pult für den Hallensprecher und DJ sowie der Fanshop-Stand an ihren 
jeweiligen Platz gebracht werden. Wenn das alles erledigt ist, richten wir den Blick auf den Spieltag. 90 Minuten vor dem 
Anpfiff beginnt der Einlass.



WÜNSCHT DEN
 

VIEL ERFOLG!

SPORTLICHE GRÜßE 
EUER AUTO CONEN TEAM

www.conen-dueren.de

Auto Conen GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 15
52351 Düren
Tel.: 02421/9537-0
Fax: 02421/505 605
E-Mail: verkauf@conen-dueren.de

PFERDE
TRANSPORTER
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ÜBERNEHMEN AUCH SIE IN DIESER SAISON EINE PATENSCHAFT FÜR EINEN SPIELER 
POWERVOLLEYS-STARS ZUM ANFASSEN

PATENKIND PATE(N)
Michael Andrei Ilse Sann, Zeppelinstr. 42, 52351 Düren
 Rolf Stahnke, Breitenbend 30, 52355 Düren
Dennis Barthel Uwe Macherey, LVM Versicherung Immobilien, Friedrichstr. 14, 52351 Düren
 Mandolinenclub Merken, R. Schwalbach, Paulstr. 103, 52353 Düren
 Restaurant Muzepuckel, Badesee Echtz, Britta Tobeck
Marvin Prolingheuer Dagmar Runge, Hochstr. 21, 52385 Nideggen
 Sebastian und Britta Weißenborn, w²-projektconsult
Romans Sauss Rudolf Weitz, Sachverständiger für Immobilienbewertung, Elberfelder Str. 8-12, 52349 Düren
 Gerda Langenberg
Jaromir Zachrich Reprotec, Hohenzollernstr. 38, 52351 Düren
Blair Bann Ĺ Osteria Düren, Fehlender Feld 4, 52353 Düren, Tel.: 0 24 21 - 5 19 54 44
 Christian Janus e.K., Allianz Agentur, Schützenstraße 12, 52351 Düren
Jani Sippola Thomas Blaeser
Tommi Tiilikainen Jörg Mandelartz, Geschäftsführer der Mandelartz Immobilien GmbH, Hoeschplatz 5, 52349 Düren
Jay Blankenau Finn Andres, Die Schrauber GmbH
 Nadine Peterhoff, Hammerstr. 17, 52355 Düren
Rudy Verhoeff Jannet & Adriaan Verhoef, Düren
Tomi Rumpunen Hannah Peterhoff

Der Pate zahlt einmalig 250 Euro (inkl. USt.) Als Gegenleistungen erhält er ein signiertes Trikot „seines“ Spielers, ein gerahmtes und signiertes Bild 
mit dem Spieler und Nennung auf der Homepage und im Netzgeflüster mit Angaben zur Person wie gewünscht. Außerdem steht einer Einladung 
an das Paten-„Kind“ nichts im Wege. Eine Patenschaft übernehmen heißt also, einen Spieler zu begleiten und zwar in selbst gewähltem Umfang! 
Aktuell haben dies bereits getan…

Bei Interesse an einer Patenschaft wenden Sie sich bitte an Josef Kaulen, telefonisch 02421-503224 oder per E-Mail (josef.kaulen@swd-powervolleys.de).
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Weberstraße 22 � 52349 Düren
T: 0 24 21 5 46 76 � F: 0 24 21 5 65 99
JACOBS-Bedachungen@t-online.de

www.JACOBS-Bedachungen.de

- SYSTEMPARTNER                   - PROFIPARTNER

- GESCHULTER BETRIEB INNUNGSMEISTERBETRIEB
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POWERVOLLEYS 
FANARTIKEL

WWW.SWD-POWERVOLLEYS.DE

Im Fanshop der SWD powervolleys erhalten Sie alles, was Sie als 
Fan brauchen. Die Artikel können Sie in unserer Geschäftsstelle 
(Altenteich 4 in Düren) oder bei jedem Heimspiel in der Arena 
Kreis Düren kaufen.



Wenn man Finanzgeschäfte  
jederzeit und überall  
erledigen kann.

Mit Online-Banking.

Gelassen
ist einfach.

Sparkassen-Finanzgruppe

sparkasse-dueren.de

Folgen Sie uns!

skdueren

Wenn´s um Geld geht


